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Valdeorras –  
Galicisches Gold 
wiederentdeckt 

FASZINIERENDE, UNBEACHTETE 
WEINREGION IM NORDWESTEN 
SPANIENS

ÜBERWIEGEND SCHIEFERBÖDEN 
VERLEIHEN DEN WEINEN EINE 
WUNDERBARE MINERALITÄT

DIE NEUE HEIMAT DES  
GODELLO, SPANIENS PENDANT 
ZUM WEISSEN BURGUNDER

EINZIGARTIGE ROTWEINE AUS 
EINHEIMISCHEN TRAUBEN VON 
SEHR ALTEN REBEN

ZWEI FANTASTISCHE,  
ERSTKLASSIGE PRODUZENTEN

THE MASTER’S 
NOSE CLUB



Geschichte 
Der Weinbau ist seit der Römerzeit 
ein wichtiger Bestandteil der Region 
Valdeorras. Die Römer pflanzten, wie 
es für sie typisch war, überall entlang 
des Flusses Sil Weinberge an; ihre 
Besatzungsarmee trank offenbar 
täglich rund 12 000 Liter Wein! Wenn 
sie nicht tranken, gruben sie nach Gold, 
das in den Bergen im Süden reichlich 
vorhanden war. Der Goldabbau im 
zweiten und dritten Jahrhundert 
wurde ersetzt durch den heutigen 

Schieferabbau. Entlang des Flusses 
Sil dominiert Schieferboden, und fast 
80 % der lokalen Arbeitskräfte sind im 
Schieferabbau und in der Bauindustrie 
beschäftigt. Dieser graugoldene 
Schiefer mit Lehm darunter ist 
entscheidend für den Stil der hier 
produzierten Weine. Schiefer verleiht 
den Weinen das, was die lokalen 
Produzenten als «vertikale» Mineralität 
bezeichnen, d. h. eine sehr ausgeprägte 
Säure, die vom ersten bis zum letzten 
Schluck am Gaumen präsent ist.

Konsumenten. Die beiden Produzenten 
in diesem Weinpaket sind echte 
«Entdeckungen». Virgen del Galir stellt 
einige der bestbewerteten Godello-
Weissweine aus Valdeorras sowie einen 
erstaunlichen Mencia-Rotwein aus alten 
Reben her. Adega O Cabalin, ein kleines 
Familienweingut, ist laut jancisrobinson.
com «zweifellos der Name, den man 
für die Zukunft des Rotweins in dieser 
Region im Auge behalten sollte». Ihre 
Weine aus über 100 Jahre alten Reben 
sind äusserst elegant und fein und voller 
frischer galicischer Persönlichkeit – eine 
Begegnung zwischen rotem Burgunder 
und Nordspanien.
Es handelt sich hier vielleicht nicht 

um offensichtliche «Winterweine», 
da sie keine grossen, alkoholreichen, 
vollmundigen Fruchtbomben sind. Aber 
die Weissweine haben die Klasse und 
Komplexität, um während der Festtage 
mit voller Überzeugung serviert zu 
werden, und die Rotweine sind einfach 
einzigartig und werden in so geringen 
Mengen produziert, dass ich sie mir 
einfach sichern musste, solange sie 
noch verfügbar waren. Sie können 
entweder an den langen Winterabenden 
in Betracht gezogen und genossen 
werden oder ein oder zwei Jahre im 
Keller gelagert werden, wo sie sich 
weiterentwickeln und in der Flasche 
noch besser werden.

Wenn man an spanischen Wein denkt, 
kommen einem sofort die Regionen 
Rioja, Ribera del Duero und Priorat 
in den Sinn. In einer kleinen Ecke im 
Nordwesten Spaniens geht jedoch 
gerade ein neuer Stern auf: Valdeorras –  
wörtlich übersetzt «Tal des Goldes». 
Diese winzige Region an der östlichen 
Grenze Galiciens ist der neue Liebling 
der internationalen Weinpresse und der 
gehobenen Restaurants in Spanien und 
Europa. Warum?
Einerseits, weil Valdeorras die Heimat 
von Godello ist, Spaniens spannendsten 
hochwertigen Weissweintrauben. 
Godello hat kürzlich den Ruf als Spaniens 
«weisser Burgunder» erlangt, mit ihrer 
natürlichen Affinität zu Eiche, ihrer 
grossen Geschmacksvielfalt und ihrem 
langen Alterungspotenzial. Die Godello-
Produktion war nach dem Befall der 
Region durch die Reblaus in den 1880er 
Jahren fast vollständig ausgestorben, 

aber seit den 1970er Jahren ist sie 
dank des visionären ReViVaL-Projekts 
(Restrukturierung der Weinberge von 
Valdeorras) heute die mit Abstand am 
häufigsten angebaute Rebsorte in der 
Region. Godello aus Valdeorras ist eine 
erstaunliche Kombination, die meiner 
Meinung nach in den kommenden 
Jahren nur noch bekannter und die 
besten Weine teurer werden. Wenn sie 
daran zweifeln, schauen sie sich einfach 
die Preise an, die der bekannteste 
Produzent der Region, Rafael Palacios, 
bereits für seine Weissweine O Soro und 
Sorte Antiga erzielt hat!
Andererseits eignet sich die 
faszinierende Vielfalt lokaler roter 
Rebsorten – vor allem Mencia mit ihren 
kühlen, frischen, würzigen Himbeer- und 
Blaubeeraromen und ihrer steinigen 
Mineralität – perfekt für das sich weltweit 
rasch erwärmende Klima und für die sich 
wandelnden Geschmacksvorlieben der 
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und 2025 gab es im August mehrere 
Tage mit über 35 °C – haben bisher den 
Reifegrad und die Qualität der Rotweine 
sehr begünstigt. Wichtig ist, dass die 
heissen Tage durch deutlich kühlere 
Nachttemperaturen ausgeglichen 
werden, die mindestens 15 °C 
niedriger sind. Diese hohen täglichen 
Temperaturschwankungen tragen dazu 
bei, die Frische und Säure sowohl in Rot- 
als auch in Weissweinen zu erhalten.

Die lokalen Trauben sind 
ausschlaggebend für den Stil der hier 
produzierten Weine. Godello ist, wie 
bereits erwähnt, das «weisse Gold» der 
Region, mit seinen sanft exotischen 
Aromen von weissem Pfirsich und Äpfeln, 
seiner reichen und leicht öligen Textur 
und seiner steinigen Säure. Mencia ist 
die Königin der roten Rebsorten, aber in 
Valdeorras ist sie nicht so reichhaltig und 
vollmundig wie im benachbarten Bierzo. 
Hier hat sie Aromen von roten Kirschen, 
Johannisbeeren und Blaubeeren 
mit Wildkräutern und Gewürzen; sie 
ist leichter und eleganter mit einer 
frischeren, «vertikaleren» Säure aus den 
Schieferböden.  

Die Region besteht aus vielen sehr 
kleinen Weinbergen – die Folge 
historischer Erbgesetze, nach denen 
Weinberge zu gleichen Teilen unter 
den Kindern aufgeteilt werden 
mussten. Der positive Aspekt daran ist, 
dass man einige fantastische, sehr alte, 
sehr kleine Einzelweinberge finden 
kann, wie zum Beispiel diejenigen, die 
sie in diesem Weinpaket verkosten 
werden. Sie bringen das spezifische 
Terroir der Weinberge zum Ausdruck. 
Es ist jedoch schwieriger, hier Weine 
in grossen Mengen zu produzieren, 
was vielleicht einer der Gründe dafür 
ist, dass die Region bisher so wenig 
Beachtung gefunden hat; es gibt 
keine wirklich nennenswerten grossen 
Marken. Schliesslich tragen auch die 
Höhe, in der die Reben angebaut 
werden, und die unterschiedliche 
Ausrichtung der Weinberge dazu 
bei, den Weinen aus Valdeorras ihren 
einzigartigen Charakter zu verleihen. 
Je höher der Weinberg liegt, desto 
frischer und eleganter ist der Wein. 
Ebenso bringen Nordlagen Weine mit 
kühlerer Säure und leichterem Körper 
hervor als Südlagen.
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Geographie
Valdeorras liegt am östlichen Rand 
Galiciens; östlich davon befindet sich 
die Region Bierzo in Castilla y Leon und 
westlich davon Ribeira Sacra. Die Anreise 
ist aufgrund der bergigen Gegend nicht 
ganz einfach – von O Barco im Zentrum 
der Region fährt man gut 200 km, 
entweder nach Vigo an der westlichen 
Atlantikküste oder nach A Coruña an der 
nördlichen Atlantikküste Spaniens. Die 
Landschaft ist eine Mischung aus Tälern, 
steilen Hängen und Bergen. Der Fluss Sil 
ist der wichtigste Fluss der Region und 
verläuft von Osten nach Westen von den 
Kantabrischen Bergen von Bierzo bis 
zu seiner Mündung in den Fluss Minho 
östlich der Stadt Ourense. An seinem 
nördlichen Ufer ist das Tal breit und 
fruchtbar, mit zahlreichen Weinbergen. 
Das südliche Ufer wird von steilen 

Hängen dominiert, und an genau diesen 
Hängen werden die Weine dieses Pakets 
angebaut.

Was macht die Weine aus 
Valdeorras besonders?

Das Klima in Valdeorras ist eine 
Mischung aus atlantischem und 
mediterranem Klima – mit kalten 
Wintern, zunehmend warmen 
Sommern und milden Frühlingen und 
Herbstmonaten. Im Gegensatz zum 
weiter westlich gelegenen Galicien 
wachsen hier überall Olivenbäume, 
aber es gibt auch viel Niederschlag, 
zwischen 850 und 1000 mm pro Jahr, 
dies hauptsächlich im Winter. Der 
Klimawandel ist hier wie auch im 
übrigen Spanien deutlich zu spüren, 
aber die wärmeren Sommer – 2024 
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Der Aufstieg von Valdeorras zum Erfolg 
wurde vor allem durch eine Rebsorte 
vorangetrieben: Godello. Virgen del 
Galir hat sich schnell zu einem der 
wichtigsten Akteure hinter dem Erfolg 
von Godello entwickelt und produziert 
einige der besten Weissweine der 
Region zu sehr günstigen Preisen. Die 
ersten Virgen del Galir-Reben wurden 
1998 vom ursprünglichen Eigentümer 
gepflanzt, aber das Qualitätsniveau und 
die Entwicklung in den Weinbergen und 
der Kellerei wurden deutlich gesteigert, 
als CVNE – die Compania Vinicola del 
Norte di Espana – das Unternehmen 

2018 übernahm. Das Ziel des 
Vorsitzenden von CVNE ist es, hier in 
Valdeorras den Flaggschiff-Weisswein 
des Unternehmens zu produzieren, 
und nach dem, was ich gesehen und 
probiert habe, sind sie auf einem sehr 
guten Weg!
Virgen del Galir wird von Miguel Tienda 
geleitet, einem beeindruckenden, 
freundlichen und bescheidenen Winzer, 
der eine grosse Aufgabe zu bewältigen 
hat, zumal er auch für das Weingut von 
CVNE in Rias Baixas verantwortlich ist.
In den letzten sechs Jahren hat er 
die Fläche des wichtigsten Godello-

VIRGEN DEL GALIR

Weinbergs des Unternehmens,  
A Malosa, auf 21 Hektar erweitert, 
sodass dieser nun zu den grössten 
Einzelweinbergen in Valdeorras 
zählt. Auf steilen, terrassierten 
Schieferhängen, die sich vom Fluss 
Galir in der Nähe von Entoma erheben, 
wird hier der Val do Galir Godello 
angebaut – meiner Meinung nach 
einer der preiswertesten spanischen 
Weissweine.
Auf einem viel kleineren Weinberg 
von nur 0,42 ha hinter dem Weingut 

in Entoma, genannt Regueiron, 
produzieren sie ihren Spitzenwein 
Godello, der ein wahrer Star ist und 
mit seiner Tiefe und Komplexität 
durchaus mit sehr guten Weissweinen 
aus dem Burgund mithalten kann. 
Der Weinberg liegt an steilen 
Schieferhängen mit einer Neigung von 
40 %. Sie sind nach Süden ausgerichtet, 
wodurch die Reben mehr direkter 
Sonneneinstrahlung ausgesetzt sind 
und die Weine mehr Fülle und Tiefe im 
Geschmack erhalten.
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Adega O Cabalin steht für alles, was in 
der Welt des Weins wunderbar, «echt» 
und besonders ist. Es handelt sich 
um ein echtes Familienweingut, das 
2015 von Maria Teresa Lopez Fidalgo 
und ihrem Ehemann Luis Peique 
gegründet wurde. Zusammen mit 
ihrem 30 jährigen Sohn David erledigen 
sie alle Arbeiten in den Weinbergen 

und im Weingut mit minimaler Hilfe 
von aussen. Teresas Familie lebt seit 
Generationen in Valdeorras, und einige 
ihrer Weinbergsparzellen befinden 
sich seit Jahren im Besitz ihrer Familie, 
wurden jedoch in der Vergangenheit 
nie als Einzellagenweine abgefüllt. 
Luis stammt aus dem benachbarten 
Bierzo, wo er in fünfter Generation 
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ADEGA O CABALIN

PRODUZENTEN UND WEINHERSTELLUNG
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Auf einem ebenso kleinen, 0,4 Hektar 
grossen Weinberg mit Granitboden 
namens A Villeira in der Nähe der 
historischen Kirche As Ermitas im 
Bibei-Flusstal an der westlichen 
Grenze von Valdeorras produziert das 
Weingut seinen Spitzenrotwein, der 
hauptsächlich aus alten Mencia-Reben 
gekeltert wird. Es handelt sich um 
denselben atemberaubend steilen und 
felsigen Granitberghang, an dem Rafael 
Palacios und Telmo Rodriguez ihre 
berühmtesten Weinberge haben.
Das beeindruckende neue Weingut 
Virgen del Galir befindet sich im 
Dorf Entoma, etwas ausserhalb von 
O Barco im Zentrum von Valdeorras. 
Es ist offensichtlich, dass beim Bau 
und der Ausstattung der Keller 
keine Kosten gescheut wurden. Die 
gesamte Weinbereitungsanlage ist 
auf dem neuesten Stand der Technik, 

einschliesslich einer brandneuen 
Abfüllanlage, und es gibt eine 
fantastische Auswahl an französischen 
Eichenfässern, grossen Eichenfässern 
sowie Zement- und Tonamphoren.

Der Weinbau und die Weinherstellung 
Beide Weissweine in diesem Paket 
werden mit natürlichen Hefen 
wild vergoren: Val do Galir in einer 
Mischung aus Barriques, grossen 
Eichenfässern und Edelstahltanks; 
Regueiron in 500 Liter-Fässern 
und 600 Liter-Keramikamphoren. 
Anschliessend werden sie vor der 
Abfüllung 8 bis 12 Monate auf der Hefe 
gelagert. Der Rotwein A Villeira wird 
mit einem Drittel ganzen Trauben wild 
vergoren, um dem Wein Frische und 
Biss zu verleihen, und anschliessend 
ein Jahr lang in 500 Liter-Fässern aus 
französischer Eiche gereift.
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als Winzer tätig ist und ausserdem als 
Geschichtslehrer an einer Universität 
unterrichtet. Nachdem er den Vormittag 
in den Weinbergen gearbeitet hat, 
unterrichtet er jeden Wochentag 
nachmittags und abends, um seinen 
Lebensunterhalt zu verdienen. Der 
Betrieb eines kleinen Familienweinguts 
ist eine harte Herausforderung, um über 
die Runden zu kommen, insbesondere 
in den ersten Jahren, aber hoffentlich 
beginnen sich die Früchte ihrer Arbeit 
nun auszuzahlen, denn das Weingut 
hat in den letzten Monaten viel positive 
Presse erhalten.

Das Ziel von Teresa und Luis ist es, 
einige der wunderschönen alten 
Weinberge in den Hügeln südlich 
von Vilamartin de Valdeorras 
wiederherzustellen und zu beleben 
und tolle Weine zu machen, die ihr 
einzigartiges Terroir zum Ausdruck 
bringen. Sie haben jetzt vier Hektar 
Rebfläche in Höhenlagen zwischen 550 
und 800 m auf steilen, schieferhaltigen 
Hängen mit Nord- oder Südausrichtung. 
Alle ihre Weinberge sind weit über 
100 Jahre alt und bringen nur geringe 
Erträge von nicht mehr als ein bis zwei 
Gläsern Wein pro Rebe! Die Trauben 

sind eine Mischung aus lokalen roten 
und weissen die früher alle zusammen 
im selben Weinberg angebaut wurden. 
Ihre Rotweine stammen hauptsächlich 
aus Mencia, mit einem Hauch anderer 
lokaler roter Trauben wie Merenzao 
(auch bekannt als Trousseau im Jura), 
Brancellao und Garnacha Tintorera 
(auch bekannt als Alicante Bouschet). 
Ihr einziger Weisswein wird aus Godello 
hergestellt.

Der Weinbau und die Weinherstellung 
Teresa und Luis erledigen alle Arbeiten 
im Weinberg von Hand – es wäre 

unmöglich, diese steilen, terrassierten 
Hänge mit ihren alten Buschreben 
anders zu bearbeiten! Sie arbeiten 
biologisch, sind aber nicht zertifiziert. 
Alle Trauben werden von Hand gelesen 
und dann von Teresa in 500 Liter-
Fässern mit offenem Deckel mit den 
Füssen gekeltert, um sehr sanfte 
Tannine zu erhalten. Etwa 30 bis 40 % 
der Stiele bleiben an den Trauben, die 
unter Verwendung lokaler Wildhefen 
in Fässern natürlich vergären. Nach 
der malolaktischen Gärung bleiben sie 
weitere 8 bis 12 Monate in Barriques, 
bevor sie in Flaschen abgefüllt werden.



UNSERE EXQUISITE AUSWAHL

DIE WEINE
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Godello aus «A Malosa», einer einzigen 21 Hektar grossen Parzelle 
oberhalb des Dorfes Éntoma. Verschiedene Lagen, überwiegend 
Schieferböden.

«Quitte, gelber Apfel, Jasmin und Akazie. Mineralisch,scharf, 
kreidig und feuersteinartig. Frischer Einstieg am Gaumen, der 
sich mit einem Hauch von Cremigkeit entfaltet. Ein Valdeorras mit 
grossartigem Ausdruck und salzigen Erinnerungen. Ein köstlicher, 
attraktiver Wein mit mineralischem Profil und zarten Aromen von 
nassem Stein im Abgang. Unglaublich für diesen Preis! VGV» 17/20 
Punkte Jancisrobinson.com 13,5 % Alkohol.

Es wurden etwa 2100 Kisten produziert. 

Virgen del Galir  
Val do Galir  
Godello 2024  
CHF 19.90/Fl. 
(eine Flasche)

Einfach so oder zu Jakobs-
muscheln, Gemüsegerichten 
oder Käse.

Trinkbar jetzt – 2030+.

Godello aus einer Einzellage in Éntoma. Eine einmalige 0,42 ha 
grosse Parzelle auf Schieferböden, durchsetzt mit einigen 
Albariño- und Treixadura-Reben, mit einer Süd-Südost-
Ausrichtung, 40 % Neigung, ausgezeichneter Belüftung und 
starker Sonneneinstrahlung.

«Noten von Backwaren, kandierter Zitrone, Apfel und Grapefruit. 
Eine komplexe Nase mit einem Hauch von Quitte. Sehr attraktive 
und einladende Aromen. Am Gaumen kompakt, intensiv würzig 
und perfekt ausgearbeitet. Ein Wein von purer Fülle, der das Beste 
der Rebsorte zum Vorschein bringt. Ein Godello von Weltklasse.» 
18/20 Punkte Jancisrobinson.com. 14 % Alkohol.

Ausgezeichnet mit 96 Punkten von Tim Atkins MW in seinem 
Galicia 2025 Report und 94 Punkten von Wine Advocate.  
417 Kisten wurden produziert.

Virgen del Galir  
Regueiron  
Godello 2023  
CHF 39.90/Fl.
(eine Flasche)

Zu Lachs oder Pasta an 
Crèmesauce geniessen.

Trinkbar jetzt – 2035.

85 % Mencía, mit Garnacha Tintorera, Merenzao, Brancellao 
und Sousón. Aus einem einzigen, nach Osten ausgerichteten 
Weinberg von 0,4 ha auf Granit- und Schieferböden.

Tiefes, dunkles Rubinrot. Gute Tiefe mit Aromen von reifen blauen 
Beeren und Brombeeren, Kräuter-, Gewürz- und Blumennoten 
und einer ausgeprägten «Berg»-Mineralität. Geschmeidige Textur 
und voller Charakter alter Reben. 13,5 % Alkohol.

«Der auf Mencía basierende A Villeira von Virgen de Galir zeigt 
genau, warum Weine aus Einzellagen so wichtig sind ... er ist ein 
Juwel». Jancisrobinson.com

Ausgezeichnet mit 94 Punkten von Wine Advocate. 

Nur 167 Kisten wurden produziert.

Virgen del Galir  
A Villeira Rot 2021  
CHF 39.90/Fl.
(eine Flasche)

Mit scharfer Salami  
oder anderem Aufschnitt 
geniessen. 

Trinkbar jetzt – 2035.



DIE WEINE

Bildnachweis: Die Weinproduzenten 

40 – 50 % Mencía kombiniert mit Merenzao, Brancellao und 
Garnacha Tintorera. Ein Wein aus einem einzigen Anbaugebiet, 
der aus 10 nordöstlich gelegenen Parzellen in Höhenlagen 
zwischen 560 und 625 m stammt.

«Veilchen, Bleistiftmine, kreidige Noten und eine auffällige 
Mineralität prägen die Nase. Dieser Wein ist sowohl spannend als 
auch schwerelos, lebhaft und doch ausdrucksstark. Er entwickelt 
sich im Glas wunderschön und offenbart herbe rote Früchte, 
Blaubeeren und rote Johannisbeeren sowie ein frisches, würziges 
Profil. An der Luft entfalten sich Noten von Kreide, Kräutern und 
schwarzen Johannisbeeren. Ein zart-ausdrucksstarker Wein 
mit viel Finesse. Ein herausragendes Preis-Leistungs-Verhältnis: 
Michelin-3-Sterne-Qualität zum Bistro-Preis. VGV» 17,5/20 Punkte 
Jancisrobinson.com. 12,5 % Alkohol.

167 Kisten wurden produziert. 

Adega O Cabalin 
Peiron  
Rot 2023  
CHF 24.90/Fl.
(eine Flasche)

Mit Poulet oder  
Käse geniessen.  
 

Trinkbar jetzt – 2035.

Mencía, Merenzao, Brancellao, Garnacha Tintorera und andere. 
Viladequinta ist ein einzelner, nach Nordosten ausgerichteter 
Weinberg in einer Höhe zwischen 650 und 700 m.

«Ein wunderschöner Wein, delikat und ausdrucksstark, mit Noten 
von Veilchen, roten Johannisbeeren und Granatapfel. Dies ist ein 
hervorragender Rotwein, voller Energie, mineralischer Spannung 
und mit einer nahtlosen Struktur, der eine beneidenswerte Tiefe 
und Präzision bietet. Feinkörnig, würzig, vertikal und lebendig, 
mit perfekt integrierten Tanninen und einer ausgeprägten 
mineralischen Note. Der mineralischste und kühlste Rotwein von 
Adega O Cabalín, der deutlich seine Nordlage widerspiegelt, die 
ihm zusätzliche Frische und vertikale Spannung verleiht.» 18/20 
Punkte jancisrobinson.com. 12,5 % Alkohol.

Wurde auch im Bericht «Galicia 2025» von Tim Atkins MW mit 95 
Punkten ausgezeichnet. Es wurden nur 108 Kisten produziert.

Adega O Cabalin 
Viladequinta  
Rot 2021 
CHF 36.90/Fl.
(eine Flasche)

Zu Steak, Steak Tartar  
oder Käse servieren.

Trinkbar jetzt – 2035.

Mencía, Merenzao, Brancellao, Garnacha Tintorera und andere. O 
Cabalín wird aus sieben nach Südosten ausgerichteten Parzellen 
zwischen 560 und 620 m über dem Meeresspiegel gewonnen.

«OMG – was für eine Entdeckung beim Öffnen dieser Flasche. 
Dieser Wein ist einzigartig und für seinen Preis einfach 
hervorragend. Profil von schwarzen Früchten mit Schwarzkirsche, 
schwarzer Johannisbeere und Granatapfel, jedoch mit exquisiter 
Finesse. Fabelhafte feinkörnige Tannine, leicht und doch tief, 
äusserst würzig mit bemerkenswerter Frische und Präzision. Im 
Vergleich zu anderen Weinen des Weinguts zeigt dieser einen 
etwas dunkleren Fruchtcharakter, behält aber seine unglaubliche 
Trinkbarkeit bei. Ein tief bewegender Wein, der einen in die wilde, 
dramatische Landschaft von Valdeorras entführt.» 18/20 Punkte 
jancisrobinson.com. 13 % Alkohol.

Es wurden 167 Kisten produziert. 

Adega O Cabalin  
O Cabalin  
Rot 2021  
CHF 33.50/Fl.
(eine Flasche)

Zu Poulet, Rind oder  
Pasta trinken.

Trinkbar jetzt – 2035.

THE MASTER’S NOSE CLUB



Real Wines 079 312 59 09, paul@realwines.ch, www.realwines.ch

VALDEORRAS – GALICISCHES GOLD  
WIEDERENTDECKT

THE MASTER’S NOSE CLUB


